
GEMEINSAM. Für eine
leistungsfähige Infrastruktur,

stabileWirtschaft
und solide Finanzen.

PolitischeWerbung - Auftraggeber: SPDWA-FKB - die Anzeige steht im Zusammenhang mit der
Kommunalwahl am 15.03.2026 - weitere Infos: https://tinyurl.com/dataspdwafkb

Seit 2021 ■ Nr. 6 7. Februar 2026

FRANKENBERG

Jetzt Startguthaben
sichern!

GUTSCHEINE BIS ZU

€1.000,-
Aktionszeitraum
06.01.–21.02.2026
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eAnkauf und Verkauf

beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 129,30 €/g.

IHR BETTEN
FACHGESCHÄFT
Röddenauer Straße 13a
Frankenberg

Große Auswahl
an Bettgestellen

Individuelle Matratzen

Kissen und Bettdecken

Geschenkartikel

www.liss-bett.de

Waldeck-Frankenberg – Ein
Teil der Erfolgsstory der Wal-
deck-Frankenberger Bank sei
es,gemeinsamGuteszutun. Im
Jahr 2025 hat das Geldinstitut
nach eigener Mitteilung mehr
als 310.000 Euro für Projekte in
den Bereichen Sport, Kultur,
Natur und Soziales gespendet.
Dies zeige, „wie viel gemein-
sambewegtwerdenkann“.
Sport: ImsportlichenBereich

unterstützte die Bankunter an-
deremdie Initiative „Sternedes
Sports“. Der regionale Sieger,
der 1. PCB Bad Wildungen, ist
sogar Preisträger des „Sterndes
Sports“ in Gold 2025. Darüber
hinaus förderte die Bank den
Waldeck-Frankenberger Pokal,
den TSV Korbach und den Ski-
Club Willingen. Im Frühjahr
wurden drei Trikotsätze an re-
gionale Vereine gespendet, im
Dezember folgte eine Verlo-
sung von zehn Vereinsklei-
dungspaketen.
Kultur: Der Musikschulkreis-

verband Waldeck-Frankenberg
erhielt eine Spende in Höhe
von10.000 Euro.Weitere Unter-

stützung ging an das BACThea-
ter Bad Arolsen, die Rock-AG
der Alten Landesschule Kor-
bach sowie die Initiative „Ju-
gend debattiert“ an mehreren
Gymnasien imLandkreis.
Soziales und Natur: Im sozia-

len Bereich engagierte sich die
Bank für Schulen, Kindertages-
stätten und Einrichtungen für
Menschen mit Beeinträchti-
gungen. So wurden 45 hoch-
wertige Nistkästen inklusive
Kamera, App-Steuerung und
WLAN an Kitas und Schulen
verlost. Zudem führte die Bank
erneut ihre Schulheft-Aktion
durch, förderte Projekte zur
UnterstützungvonKindernmit
Lese-Rechtschreib-Schwäche
undunterstütztedieWLZ/HNA-
Sommertour „Heimat-Helden“.
Um die Gemeinschaft in den
Gemeindenzustärken,spende-
te die Bank15HappyHüttchen.
Zum Jahresende gingen Spen-
den an Tafeln und Hospize in
derRegion.EinbesonderesHer-
zensprojekt sei die Aufforstung
derMitgliederwälder.
300 kleine Spenden: Neben

diesen größeren Projekten leis-
tete die Waldeck-Frankenber-
ger Bank rund 300 kleinere
Spenden für Sport- und Schüt-

zenvereine, Feuerwehren,
Dorffeste, Ausstellungen und
Sportveranstaltungen sowie
für die Anschaffung von Defi-

brillatoren. Im Sponsoring-Be-
reich war die Bank bei zahlrei-
chen regionalen Veranstaltun-
gen präsent, darunter die Ba-
rock-Festspiele in Bad Arolsen,
das Altstadt-Kulturfest und das
Hansefestival in Korbach, Folk
im Park in BadWildungen, der
LiterarischeFrühling,dasStadt-
fest in Frankenberg und der
Karnevalsumzug in Volkmar-
sen.
Ausblick und Dank Auch im

Jahr 2026 werde die Waldeck-
Frankenberger Bank weiterhin
Vereine unterstützen, Projekte
fördern und sich für die Region
einsetzen.
„AndieserStellemöchtenwir

allen herzlich danken: Danke,
dass Sie in den Vereinen aktiv
sind, danke für Ihre Unterstüt-
zung als Gewinnsparer, die un-
sere Spenden erst möglich
macht, und danke, dass Sie
Spenden überreichen und uns
als Waldeck-Frankenberger
Bank repräsentieren. Gemein-
sam bewirken wir Großarti-
ges!“, sodieBank.

nh/mab

Für Sport, Soziales, Kultur und Natur
Waldeck-Frankenberger Bank spendete über 310.000 Euro für gemeinnützige Projekte

Jahresspende 2025: Vertreter der Waldeck-Frankenberger
Bank mit einem symbolischen Scheck (von links): Carsten
Hohmann, Dennis Patzwaldt und Mario Seitz.

FOTO: WALDECK-FRANKENBERGER BANK/NH

Frankenberg – Im Info-Café
MutmacherdesKlinikumsWal-
deck-Frankenberg am Standort
Frankenberg waren zwei Gäste
eingeladen, die Chemo-Patien-
tinnenmitgutemRatundeiner
liebevollen Geste beistehen.
Gunda Riedesel strickt Wollso-
cken, um kalten Füßen wäh-
rend der Behandlung zu trot-
zen, Apotheker Thorsten Junk
gabTipps rundumdieWirkun-
gen und Nebenwirkungen der
medikamentösenTherapie.
Jede achte Frau in Deutsch-

land erhält die Diagnose Brust-
krebs. Oft folgt eineChemothe-
rapie, bei der langandauernde
InfusionendenKörper fordern.
Eine häufige, unangenehme
Begleiterscheinung sind dabei

kalte Füße. Für die 76-jährige
GundaRiedesel ausHatzfeld ist
Stricken eine große Leiden-
schaft. Sie erfuhr zufällig, dass
in der Chemo-Ambulanz des
KrankenhausesWollsocken für
die Patientinnen benötigt wer-
den. Kurz entschlossen begann
sie,Wolle zu besorgen und dar-
aus warme, weiche, bunt ge-
musterte Socken zu stricken.
Unterstützt wird sie von Toch-
ter Anja Riedesel, die ihrWolle
mitbringt und sie auch zur
Übergabe der Socken begleitet
hat. Die Leitende Oberärztin
Gabriele Schalk dankte beiden
für ihrEngagement.
Die Lahn-Apotheke inGießen

von Thorsten Junk ist ein spezi-
alisierter Partner des Klini-

kums; eine Fachapothekerin
für Onkologie stellt die indivi-
duellen Infusionen für die Che-
motherapien in Frankenberg
her. In seinemVortrag erläuter-
te Junk, wie moderne Begleit-
medikamente Nebenwirkun-
gen heute effektiv abmildern
können. Ein zentraler Appell
des Experten galt der Sicher-
heit: „Vertrauen Sie Ihrem be-
handelnden Arzt und nicht
selbsternannten Internet-Ex-
perten!“Erwarnteeindringlich
vor unkontrollierter Selbstme-
dikationmit frei verkäuflichen
Präparaten oder Nahrungser-
gänzungsmitteln, da diese ge-
fährlichen Wechselwirkungen
auslösen oder den Therapieer-
folggefährdenkönnten.

Junk betonte, dass Patientin-
nen bereits mit einfachen Mit-
teln viel erreichen können:
Leinöl ist seinewichtigsteEmp-
fehlung, umEntzündungen im
Körper entgegenzuwirken. Für
die Pflege der Mundschleim-
haut empfiehlt er Spülungen
mitOlivenöl.Umdergefürchte-
ten Übelkeit vorzubeugen, rät
der Experte zu regelmäßigen
kleinen Mahlzeiten und einer
ausreichenden Trinkmenge.
Besonders wichtig sei es zu-
dem, verordneteMedikamente
gegenÜbelkeit strikt nach Zeit-
plan einzunehmen. Junk ging
nach demVortrag auch auf Fra-
gen der Gäste ein. Das nächste
Mutmacher-Café findet im
Märzstatt. nh/mab

Wärme für die Seele und Expertenrat
Nebenwirkungen bei Krebstherapie war Thema imMutmacher-Café
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Waldeck-Frankenberg – Die
Geschichte und Gegenwart der
USA ist ein Schwerpunkt des
Festivals Literarischer Früh-
ling, zu dem vom 20. bis 29.
März renommierte Künstler,
Autoren und Schauspieler in
Waldeck-Frankenbergerwartet
werden. „Am 4. Juli 2026 jährt
sichzum250.MaldieUnabhän-
gigkeitserklärung der USA,
Grund für den „Literarischen
Frühling inderHeimat der Brü-
der Grimm“, Geschichte und
GegenwartdiesesLandesnäher
zu beleuchten. Mit der Unab-
hängigkeit kam1776 die Demo-
kratie in das Land. Heute hält
sein Präsident die Welt mit im-
mer neuen Extratouren in
Atem. „Was derzeit vor sich
geht, verlangt nach einer tief-
gründigen und zugleich leicht-
füßigen Betrachtung“, erklärt
die Leiterin des Festivals, die
SchriftstellerinChristianeKohl
– „deshalb fragt der Literari-
sche Frühling in diesem Jahr:
„What’s on, America?“ (Ameri-
ka,was ist los?).
So analysiert die in New York

lebende Bestseller-Autorin San-
dra Navidi die Lage in den USA
und die Politikwissenschaftle-
rin Grit Straßenberger befasst
sich mit dem Leben und Werk
der deutsch-amerikanischen
Totalitarismus-Forscherin Han-
nah Arendt. Der Schauspieler
MichaelQuast präsentiert in ei-
ner fetzigen Literarischen Re-
vue Anekdoten aus der Ge-
schichte der USA und stellt
beim Lese-Dinner im Gourmet-
Restaurant Philipp Soldan in
Frankenberg eine Shortstory
des legendären US-Autors Er-
nest Hemingway vor. Die
SchauspielerJohannvonBülow
und Walter Sittler plaudern
überdieWeltgeschichteder Lü-
ge von der Antike bis zur Fake-
News-Gegenwart, Titel: „Ich ge-
be IhnenmeinEhrenwort!“.
Die Bestseller-Autorin Sandra

Navidi ist derzeit eine gefragte
Expertin, wenn es darum geht
dieEntwicklungenindenUSzu
erklären.Kürzlichwarsieinder
Politik-Talkshow Sandra
Maischberger im Fernsehen zu
sehen. Sie liest am Sonntag, 22.
März, ab 19 Uhr in der Wandel-

halle im Kurpark Bad Wildun-
gen aus ihrem Buch „Wie tickt
Amerika?“. Die Eintrittskarte
kostet 28,70 Euro, ermäßig
24,30 Euro (Schüler, Studieren-
de). Ihr Thema ist das abenteu-
erliche Vorgehen des US-Präsi-
denten Donald Trump und sei-

nerAdministration.DieAnwäl-
tin, die in der Hochfinanz gut
vernetzt ist, legt vor allem dar,
wiedasVerhaltenderRegieren-
den und ihrer Wählerschaft
sich aus der Mentalität und Be-
findlichkeitderAmerikanerer-
klärt.

Stärkerals in früheren Jahren
gibt das Festival Raum für poli-
tische Themen. „Die Zeiten
sind danach“, erklärt Christia-
ne Kohl, „und wir stellen uns
dieser Herausforderung gerne
im Geist der Unabhängigkeit
und Unvoreingenommenheit,

der uns von Anfang an geleitet
hat.“ So tritt am Mittwoch, 25.
März, inBadWildungender für
seine unkonventionellen Vor-
schläge bekannte Tübinger
Oberbürgermeister Boris Pal-
mer, ein früherer Grüner, auf.
Die Veranstaltung ist bereits
ausgebucht.
Am Samstag, 28. März, stellt

in Schloss Waldeck der nord-
hessische SPD-Politiker und
frühere Staatsminister im Aus-
wärtigen Amt, Michael Roth,
seine Erinnerungen vor, in de-
nen er sich kritisch mit der
Russland-Politik seiner Partei
auseinandersetzt. Tickets ab 21
Eurosindnocherhältlich.
Aktuelle politische Bezüge

zum Zustand der Demokratie
in unserer Zeit ergeben sich
auch bei einem Gespräch mit
der Bonner Politikwissen-
schaftlerin Prof. Grit Straßen-
bergerzu ihrerBiographieüber
die vor 50 Jahren verstorbene
Philosophin Hannah Arendt.
FürdieVeranstaltungamSonn-
tag, 22. März, ab 15 Uhr in Met-
zens altem Kuhstall in Ellers-
hausen gibt es noch Eintritts-
kartenfür24,30Euro(ermäßigt
21Euro).
ZumGesamtprogrammgehö-

ren zudem zahlreiche weitere
LesungenhochkarätigerKünst-
ler, wie der Schauspiel Christi-
an Berkel, die Autor Christoph
Hein,ThomasHettche,Thomas
Melle und viele andere (wir be-
richteten).
Service: Weitere Informatio-

nenzumProgrammaufliterari-
scher-fruehling.de, dort kön-
nen über den Dienstleister
Reservix auch Tickets gebucht
werden. Eintrittskarten auch
bei den Veranstaltern – Hotel
Die Sonne Frankenberg, Land-
haus Bärenmühle Ellershausen
undSchlossWaldeck – sowie in
den Geschäftsstellen der HNA
und der Tourist-Information in
BadWildungen. nh/mab

„America, what’s on?“
Literarischer Frühling: Geschichte und Gegenwart Amerikas ein Schwerpunkt

Die Amerika-Kennerin Sandra Navidi ist eine in den Medien viel gefragte Expertin, wenn es um die Erklärung der aktuellen
Entwicklungen in den USA geht. Sie tritt beim Literarischen Frühling in Bad Wildungen auf. FOTO: LITERARISCHER FRÜHLING

Waldeck-Frankenberg –
SechsneueKursleiter derKreis-
volkshochschule Waldeck-
Frankenberg sind in einem
halbtägigen Einführungssemi-
nar auf ihre Aufgabe vorberei-
tet worden. Auf der Tagesord-
nung standen Themen wie ge-
setzliche Grundlagen und die
Organisationsstruktur der vhs
sowieversicherungstechnische
und steuerrechtliche Fragen,

außerdem Unterrichtspraxis
und Kurzreferate, teilte die vhs
mit.
DieneuenKursleiterund ihre

Kurse:
Barbara Hoffmann: Franzö-

sisch für Wiedereinsteiger: In
diesem Kurs werden Grund-
kenntnisse der französischen
Spracheaufgefrischt, umWort-
schatz und Sprechfertigkeit zu
verbessern. Play & Talk: Eng-

lisch für Eltern mit Baby oder
Kleinkind:DieserKursbietetEl-
tern die Möglichkeit, Englisch
in entspannter Atmosphäre zu
sprechen,währenddasKindda-
bei ist.
Julian Friedewald: Brazilian

Jiu-Jitsu: IndiesemSchnupper-
kurs erlernt man die Grundla-
gen des Brazilian Jiu-Jitsu. Der
Kurs fördert Selbstverteidi-
gung, Balance, Achtsamkeit
und Fitness. Selbstverteidi-
gung, Deeskalation und Ge-
waltprävention: Der Kurs ver-
mittelt Grundlagen zur Selbst-
verteidigung und zeigt, wie
man Konflikte frühzeitig er-
kennt und souverän reagiert.
Wahrnehmung, Selbstvertrau-
en und Handlungssicherheit
werdengestärkt.
Stefanie Wiegand: Caniwalk:

Fitness und Spaß mit Hund: In
diesem Outdoor-Workout wer-
den Fitnessübungen mit Spa-
ziergängenundAktivitätenmit
dem eigenen Hund kombi-
niert. Der Kurs stärkt Muskula-
tur und Ausdauer, der Hund ist
Motivator.
ChristophHansert:Tai Chi Ki-

neo: In diesemKurs erlebtman
dieBewegungendesTaiChi,die
Körper und Geist miteinander
verbinden. Mit Übungen wird
das Prinzip von Achtsamkeit

undEntspannungvertieft
Sabine Günther: Yoga meets

Pilates:Hier werden Elemente
aus Yoga und Pilates kombi-
niert, um Körperhaltung, Be-
weglichkeitundinnereBalance

zufördern.
Julia Hasenzahl: Stillgruppe:

Mütter können sich in dieser
Gruppe mit anderen austau-
schen und Fragen rund um das
Stillen und den Alltagmit Baby

stellen.
Infos und Anmeldung zum

vhs-Programm: vhs-waldeck-
frankenberg.de, Tel. 06451/
72860.

nh/jpa

Von Caniwalk bis Tai Chi Kineo
Neue Kurse und Kursleiter bei der vhs

Die neuen Kursleiter: (vorne von links) Stefanie Wiegand, Ju-
lia Hasenzahl, vhs-Direktor ManuelWolf sowie hinten Julian
Friedewald, Sabine Günther, Stefanie Eisenach (pädagogi-
sche Mitarbeiterin) und Christoph Hansert. FOTO: VHS



Werner-Hilpert-Str. 9 (nähe Kultur-Bahnhof), KS
Mo. + Di. geschlossen, Mi.–Fr. von 10–17 Uhr

und Samstag von 10–15 Uhr

Rufen Sie gleich an!
Telefon 0561 16175

Sofort Bargeld!

Bei uns zu
vergleichen,
lohnt sich immer!
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27.02. | 17:30 UHR
NORDHESSENHALLE

VOLKMARSEN

BORIS RHEIN

DERKANZLER
KOMMT!

ANMELDUNGUNTER:
cdulink.de/derkanzlerkommt

LIVE
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POLITISCHEWERBUNG
DIESES PLAKAT UNTERSTÜTZT DIE CDU HESSEN
IM RAHMEN DER KOMMUNALWAHL 2026 AM 15.03.2026.
WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE HIER:

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!

Frankenberg – Die Sektion
Waldeck-Frankenberg der Ge-
sellschaft fürSicherheitspolitik
(GSP) lädt zu ihrer nächsten öf-
fentlichen Veranstaltung am
Donnerstag,12. Februar ab19.30
Uhr im Burgwaldkasino ein.
Oberstleutnant Moritz Kase-
low, Kommandeur des Fran-

kenbergerBataillonsElektroni-
scheKampfführung932,hältei-
nenVortragüber die Panzerbri-
gade 45 der Bundeswehr in
Litauen.Thema: „Deutschlands
neueRolle imBaltikum“.
DiePanzerbrigade45,auchLi-

tauen-Brigade genannt, ist ein
Großverband des Heeres der

Bundeswehr, der als erster
deutscher Verband dieser Grö-
ßenordnung dauerhaft im Aus-
land in Litauen stationiert wor-
den, ein Unikum für die Bun-
deswehr,heißtes inderAnkün-
digung. Ihre Aufgabe sei die
Abschreckung und die Stär-
kung der NATO-Ostflanke. For-

mell wurde die Panzerbrigade
45 am1. April 2025 inDienst ge-
stellt. Sie soll bis Ende 2027 voll
einsatzbereit sein. Oberstleut-
nant Kaselow gehörte zu dem
Vorauskommando, er sei also
ein Mann der ersten Stunde,
der am 4. April 2024 in Litauen
eintraf.BisSeptember2025war

er Generalstabsabteilungslei-
ter 2 in der Panzerbrigade 45 in
Vilnius. In seinem Vortrag wer-
de er von den Anfängen der
Aufstellung berichten, Bedro-
hungsperzeption landesintern
in Litauen darstellen und den
Zeitplan bis zur Einsatzbereit-
schaftvorstellen. nh/jpa

Vortrag über die Panzerbrigade in Litauen

Waldeck-Frankenberg – Die
Selbsthilfekontaktstelle Wal-
deck-Frankenberg erinnert an
dieGründungderneuenSelbst-
hilfegruppe „Angehörige de-
menzerkrankterMenschen“ in
Battenberg. Das erste Informa-
tionstreffen findet am Mitt-
woch, 11. Februar, von 18 bis 19
Uhr im Gesundheitszentrum
Battenberg statt (Senonchess-
traße3A).Die regulärenTreffen
sind danach ein Mal monatlich
vorgesehen. Die Gesprächs-
gruppe soll aus maximal zehn
Teilnehmenden bestehen, es
sind noch drei Plätze frei. Eine
telefonische Anmeldung ist bei
den Organisatorinnen der neu-
en Gruppe unter Tel. 06452/
9379973 (Yvonne Welker) oder
06452/913140 (Angela Weber)
möglich.
Demenz ist ein Überbegriff

für eine Vielzahl von Erkran-
kungen, die mit dem Verlust
der geistigen Funktionen wie
Denken, Erinnern und Orien-
tierung einhergehen und die
dazu führen, dass alltägliche
Aktivitäten nicht mehr eigen-

ständig durchgeführt werden
können, heißt es in der Ankün-
digung. Das Zusammenleben
mit einem Menschen, der an

Demenz leidet,bedeutet fürdie
begleitenden Angehörigen ei-
ne große Herausforderung.
Häufig sind sie enormem

Druck und Mehrfachbelastun-
genausgesetzt.DieneueSelbst-
hilfegruppe soll einen ge-
schützten Raum bieten, sich

überSorgenundÄngsteaustau-
schen zukönnenundgegensei-
tigUnterstützung,Anregungen
undTippszugeben.

Für Rückfragen zur Selbsthil-
fe allgemein stehen die Mitar-
beiterinnender Selbsthilfekon-
taktstelle per E-Mail unter
shk@lkwafkb.de oder telefo-
nisch unter 05631/9541888 zur
Verfügung. Wer sich über die
Selbsthilfe-Angebote informie-
ren will, kann dies auch mit
dem Selbsthilfewegweiser tun.
Die Broschüre kann unter den
genannten Kontaktdaten kos-
tenfrei angefordert oder in der
Selbsthilfekontaktstelle im
FachdienstGesundheitamSüd-
ring 3 inKorbach abgeholtwer-
den.

nh/jpa

Neue Gruppe für Angehörige von Demenzkranken
Neue Selbsthilfegruppe „Angehörige demenzerkrankter Menschen“

Das Zusammenleben mit einem Menschen, der an Demenz leidet, bedeutet für die begleitenden Angehörigen eine große
Herausforderung. FOTO: PANTHERMEDIA/ ANDREWLOZOVYI

Er reicht geschnittene Zwiebel-
würfel, die so groß sind wie
Würfelzucker. Dabei hatte sie
kleine feingehackte im Sinn -
aberesnichtgesagt.Dabraucht
es noch mehr Salz, findet sie
und streut kräftig. Dabei steht
er schon mit der Sojasoße pa-
rat,kamabernichtandenTopf -
und fühlt sich nun wie ein
Depp. Die aufgestaute Wut
bricht sich Bahn bei der Frage,
obdieHerdplatte aufder6oder
9 stehen sollte. Kennen Sie sol-
cheoderähnlicheSzenen?
Gemeinsames Kochen ge-

lingt Paaren leichter, wenn es
die allgemeinen Regeln eines
guten Umgangs beachtet, ap-
pelliert Stefanie Voss. Die Coa-
chinausMettmannsagt: „Wert-
schätzung ist enorm wichtig.“
Statt zu mosern, weil etwa die
Kartoffeln noch nicht geschält
sind oder die Schalen viel zu

dick gepellt werden, sollten
sich die Partner gegenseitig lo-
ben und auch bedanken. Zu-
dem sollte kommuniziert wer-
den,wenneinemdasVerhalten
desPartners stört.
„Viele Menschen sind leider

keine gutenKommunikatoren,
doch sprechenden Menschen
kann geholfen werden“, so die
Fachfrau. Kommt es zu Span-
nungen, könnten Humor und
Selbstironie viele Situationen
entschärfen. tmn

Wenn Paare
zusammen kochen

Mit Regeln und Lob statt mosern

Mit Wertschätzung, Loben und Kommunizieren statt Mosern
klappt gemeinsames Kochen leichter. Und kommt es zu un-
terschiedlichen Meinungen, hilft Humor weiter.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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Güllefahren
mit Schleppschuh

ab 3,70 €/m³
Tel. 0170 3604581

Berlin – Wer einen Dienstwa-
genvonseinemArbeitgeberge-
stellt bekommt und diesen
auch privat nutzen darf, dem
entsteht dadurch ein geldwer-
ter Vorteil. Und zwar durch die
zusätzliche Sachleistung zum
Gehalt. Und von diesemVorteil
möchte der Fiskus etwas abha-
ben. Wie genau dieser Vorteil
versteuert wird, hängt von der
gewählten Besteuerungsme-
thode ab. Davon gibt es zwei
verschiedene, aber welche hat
die Nase vorn? Wir klären die
wichtigstenFragen.

Woliegendie
Unterschiede?

Bei der Besteuerung eines Fir-
menwagens wird grundsätz-
lich zwischen der Pauschal-
und der Fahrtenbuchmethode
unterschieden. „Bei der Pau-
schalmethode wird monatlich
ein Prozent des Bruttolisten-
preises des Firmenfahrzeugs
zum Zeitpunkt der Erstzulas-
sung angesetzt“, sagt Jana Bau-
er, Geschäftsführerin beim
Bundesverband Lohnsteuerhil-
fevereine.
„Zusätzlichwird die Nutzung

für Fahrten zwischen Woh-
nung und erster Tätigkeitsstät-
te mit 0,03 Prozent des Brutto-
listenpreises pro Entfernungs-
kilometer und Monat berück-
sichtigt.“ Beide Beträge
zusammen ergeben den geld-
werten Vorteil, der zum Ar-
beitslohn zugerechnet und an-
schließend mit dem persönli-
chen Einkommensteuersatz
versteuertwird.
Bei der Fahrtenbuchmethode

muss jeder mit dem Dienstwa-
gen zurückgelegte Kilometer
genau dokumentiert werden -
ganz gleich, ob dienstlich, pri-
vat oder auf dem Weg zur Ar-
beit und zurück. Ziel ist es Bau-
er zufolge, die tatsächlichen
Kosten des Fahrzeugs pro Kilo-
meter zu ermitteln, in denen
sämtliche Fahrzeugkosten wie
etwa Kraftstoff, Wartung und
Versicherung berücksichtigt
werden.
Anschließend werden dem

Arbeitnehmer nur diejenigen
Kosten,diedurchPrivatfahrten
verursacht wurden, anteilig als
geldwerterVorteil angerechnet
undebenfallsmitdempersönli-
chen Einkommensteuersatz
versteuert.

Gewünschte
Methodefestlegen

„Grundsätzlich entscheidet
der Arbeitgeber zu Jahresbe-
ginndieMethode“,sagtDaniela
Karbe-Geßler vom Bund der
Steuerzahler Deutschland.
Schließlich ist er es, der den
geldwerten Vorteil für die pri-
vate Nutzung ermitteln und
darauf Lohnsteuer und Sozial-

versicherungabführenmuss.
Daskannerzwarfür jedenAr-

beitnehmer und jedes Fahr-
zeug individuell entscheiden.
In der Praxis aber behandelten
Arbeitgeber inderRegel alle ih-
re Arbeitnehmer und Fahrzeu-
ge gleich. Am Jahresende kön-
nen Beschäftigte in ihrer priva-
ten Steuererklärung allerdings
von der vom Arbeitgeber ge-
wählten Besteuerungsmetho-
de abweichen und ihren ver-
steuertenAnteilkorrigieren.

WelchenVorteilhatdie
jeweiligeMethode?

Bei der Pauschalmethode ha-
ben sowohl der Arbeitgeber als
auch der Arbeitnehmer weni-
ger Aufwand. „Der Arbeitgeber
muss nur den Bruttolistenpreis
des Fahrzeugs kennen“, sagt
Bauer. Der Arbeitnehmer kann
anhandderEntfernungzur ers-
ten Tätigkeitsstätte den geld-
wertenVorteil imVorauskalku-
lierenundweiß,welchezusätz-
liche Steuerbelastung entsteht.
InderPraxiswürdendarumdie
meisten Arbeitgeber die Pau-
schalmethode nutzen, da sie
einfacher sei, sagt Daniela Kar-
be-Geßler. „Er muss kein Fahr-
tenbuchkontrollierenund aus-
werten.“
Die Fahrtenbuchmethode

könnehingegenbeihochwerti-
gen Fahrzeugen und seltener
Privatnutzungzueinergeringe-
ren steuerlichenBelastung füh-
ren,erklärt JanaBauer.
Der Mehraufwand kann sich

also inmanchenFällen lohnen.
Per se steuerlich günstiger ist
die Fahrtenbuchmethode laut
Daniela Karbe-Geßler aber
nicht.

WelcheNachteile
gibtes?

„Die Pauschalmethode kann
tatsächlich teurer sein, wenn
der Listenpreis hoch und der
Anteil der Privatnutzung ge-
ring ist“, sagt JanaBauer.Gegen
die Fahrtenbuchmethode spre-
chederhohe, lückenloseDoku-
mentationsaufwand. „Jeden
Tag muss eingetragen werden,
wo ich hinfahre, wie viele Kilo-
meteres sind,mussdifferenzie-
ren, ob ich privat oder dienst-
lich fahre“, erklärt Daniela Kar-
be-Geßler. Bei dienstlichen
Fahrten muss zudem das Ziel
und der Grund angegebenwer-
den - ebenso jeder Tankstopp
undjederWerkstattbesuch.

Fürwenlohntsich
welcheVariante?

„Für den Arbeitgeber ist die
Pauschalmethode die einfachs-
te“, sagt Daniela Karbe-Geßler.
Nutzt der Arbeitnehmer den
Dienstwagen oft privat und hat
wenig Zeit für die Dokumenta-
tion, rät auch Bauer zur Pau-
schalmethode. Die Fahrten-
buchmethode sei lediglich für
Arbeitnehmermit geringer Pri-
vatnutzung des Dienstwagens,
vielen beruflichen Kilometern
und hohem Listenpreis des
Fahrzeugsempfehlenswert.

E-Autossind
preiswerter

Für E- und Hybrid-Autos gel-
ten bei der Pauschalbesteue-
rung bis einschließlich 2030 re-
duzierte Sätze. Bei diesen wird
statt einem Prozent des Brutto-
listenpreises eindeutlichgerin-
gerer Prozentsatz als geldwer-
ter Vorteil angesetzt: Bei einem
reinen E-Auto liegt dieser bei
0,25 Prozent, bei einem (Plug-
in)-Hybridbei0,5Prozent.
Diese Vergünstigung greift al-

lerdings nur bis zu einem Brut-
tolistenpreis des E-Fahrzeugs

von höchstens 100.000 Euro. E-
Autos mit einem Bruttolisten-
preisvonüber100.000Eurower-
den laut Jana Bauermit 0,5 Pro-
zentangesetzt.

Wasgiltals
Privatnutzung?

Steuerlich gesehen gilt be-
reitsderWegzurArbeitundzu-
rück mit dem Dienstwagen als
Privatnutzung, weil die Fahrt
privat veranlasst ist. Erst die
Fahrten, die nach Arbeits-
antritt - etwa zu Kunden oder
Lieferanten - zurückgelegt wer-
den, sinddienstlicheFahrten.
Darüber hinaus legt der Ar-

beitgeber fest, inwiefern der
Dienstwagen privat genutzt
werden darf. „Sowohl der Ehe-
partneralsauchdieKinderkön-
nen den Firmenwagennur nut-
zen, wenn dies der Arbeitgeber
ausdrücklich erlaubt hat“, sagt
Daniela Karbe-Geßler. Eine Ki-
lometerbegrenzung gibt es al-
lerdings nicht - und zwar bei

keiner der beiden Besteue-
rungsmethoden. Was der Ar-
beitgeber aber machen kann:
die privateNutzungdesDienst-
wagens auf das Inland be-
schränken - oder bestimmte
Länder im Ausland ausneh-
men.

Änderungder
Besteuerungsmethode

„NurderArbeitgeberkannsie
ändern, da er sie zu Jahresbe-
ginn für den Lohnsteuerabzug
festlegen muss“, sagt Daniela
Karbe-Geßler. Würde der Ar-
beitgeber im Juni auf die Fahr-
tenbuchmethode wechseln
wollen, müsste er das auch für
die abgelaufenen Monate
tun. „Das ist faktisch unmög-
lich, weil kein Fahrtenbuch ge-
führt wurde. Ein Kalenderjahr
muss immer mit der gleichen
Bewertungsmethode pro Ar-
beitnehmer und Arbeitgeber
bewertetwerden.“
Der Arbeitnehmer aber darf

in seiner Einkommenserklä-
rung am Ende des Jahres wech-
seln. „Er darf dem Finanzamt
sagen: „Mein Arbeitgeber hat
diese Methode angewendet, da
wurde laut meiner Gehaltsab-
rechnung die Summe X pau-
schal versteuert““, sagt Karbe-
Geßler. Wer stattdessen mit
dem parallel lückenlos geführ-
ten Fahrtenbuch rückwirkend
günstiger fährt, kann den
Wechselprüfen lassen.
Daniela Karbe-Geßler zufolge

prüfe das Finanzamt das dann
für das gesamte Jahr. Ihr zufol-
ge blieben die meisten Arbeit-
nehmer dann aber bei der Pau-
schalmethode - oft schon allein
deswegen, weil kaum einer ne-
benher Fahrtenbuch schreiben
dürfte.
Gut zu wissen: Wer unterjäh-

rig seinen Dienstwagen wech-
selt, hat zudem zu diesem Zeit-
punkt die Möglichkeit, in Ab-
spracheundnachZustimmung
des Arbeitgebers, die Besteue-
rungsmethodezuändern. tmn

Den privat genutzten Dienstwagen besteuern
Zwei Expertinnen zeigen, welche Methoden es gibt und wo die jeweiligen Vor- und Nachteile liegen

Kann sinnvoll sein, wenn der Dienstwagen nur selten für private Fahrten genutzt wird: das Führen eines Fahrtenbuchs. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Stellt der Arbeitgeber einen Dienstwagen? Wer diesen auch privat nutzt, muss den steuerli-
chen Vorteil versteuern. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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Elektrofahrräder sind weiter-
hin beliebt. Als bis 25 km/h
beimTretenunterstützendePe-
delecs gelten sie rein rechtlich
als normale Fahrräder. Doch so
ganz „normal“ sind die um-
gangssprachlich auch E-Bike
genannten Gefährte mit E-Mo-
tor-Unterstützung freilich
nicht. Vor allem nicht für Ein-
steiger.DochauchFortgeschrit-
tene können einiges verkehrt
machen. Welche fünf Fehler
und Probleme aufkommen
könnenundwieesbessergeht:

FürAnfängerinnen
undAnfänger

1 Zu schnelle Beschleunigung:
Wie kraftvoll der E-Motor re-
agiert, und wie schnell ein
Pedelec beschleunigen kann
- das würden viele Anfänger
unterschätzen, so der Deut-
sche Verkehrssicherheitsrat
(DVR). Wer beim Anfahren
sofort viel Druck auf die Pe-
dale gebe, wird vom plötzli-
chen Vortrieb überrascht
und verliert leicht die Kon-
trolle.Lösung: Erst mit einer
niedrigen Unterstützungs-
stufe starten. Und zwar bes-
tenfalls auf sicherem, ver-
kehrsarmem Gelände. „Be-
schleunigen Sie bewusst
langsam und steigern Sie
Tempo und Motorleistung
erst, wenn Sie sich mit dem
Fahrverhalten vertraut füh-
len“, rätderDVR.

2 Nicht angepasste Geschwin-
digkeit: Oft sind noch uner-
fahrene E-Biker viel schnel-
ler unterwegs, als es ihre
Fahrpraxis erlaubt.DieKrux:
DerelektrischeAntriebkann
ein „Gefühl von Leichtigkeit
und Kontrolle“ vermitteln.
Denn die Beschleunigung er-
folgt mühelos und ohne gro-
ßekörperlicheAnstrengung.
Dadurch werde die tatsächli-
che Geschwindigkeit oft un-
terschätzt.Lösung: Das Tem-
po immer bewusst und kon-
sequent an die Umgebung,
Verkehrsdichte und eigene
Erfahrung anpassen. Denn
wer Tempo rausnimmt, er-
höht die Reaktionszeit und
kann so das Unfallrisiko „er-
heblich“senken.

3 Unsicheres Bremsen: Pede-
lecs sind in der Regel schwe-
reralsFahrräderohneMotor-
unterstützung. Das kann die
Bremswege verlängern. Bei
Anfängern beobachtet der
DVR oft, dass sie häufig zu
spät verzögern oder nur eine

Bremse ziehen. Das verlän-
gert den Bremsweg, speziell
dann, wenn überraschende
Hindernisse auftauchen.Lö-
sung:Wer bremst, sollte bes-
ser Vorder- und Hinterrad-
bremse gleichzeitig nutzen -
und das frühzeitig und do-
siert. Vor allem auf nassen
oder rutschigen Wegen soll-
ten E-Biker die Bremskraft
besonders vorsichtig aufbau-
en.

4 Zu schnell in die Kurve: Kur-
venfahrtenfühlensichaufei-

nem Pedelec anders an: Ge-
wicht, Trägheit und Motor-
unterstützung wirken zu-
sammen.Oftmachengerade
Anfängerinnen und Anfän-
ger eines falsch: sie gehen zu
schnell in die Kurven und
richten den Blick nicht in
den Kurvenverlauf, sondern
geradeaus.Lösung: Tempo
schonvorderKurverausneh-
men und den Blick auf die
Kurveninnenseite richten.
Dabei ruhig und gleichmä-
ßig lenken - möglichst auf

Bremsen in der Kurve ver-
zichten. Vorher schon auf
passendes Tempo runter-
bremsen.

5 Im Höllentempo bergab:
Neulinge lassen sich auf den
Pedelecsoft treiben -undfah-
ren zu schnell bergab. Dabei
unterschätzen einige Masse,
Trägheit und längere Brems-
wege. Doch gerade bergab
wird man schnell sehr
schnell, während man für
das Abbremsen deutlich
mehr Zeit braucht.Lösung:

Schon früh Schwung raus-
nehmen und gleichmäßig
mit beidenBremsen verzö-
gern - dabei das Körperge-
wicht leicht nachhinten ver-
lagern.

FürFortgeschrittene

1 Auch Könner sind oft zu ra-
sant: Je routinierter die Rad-
ler sind, desto mehr steigt
auch das Tempo - und zwar
laut DVR manchmal schnel-
ler, als es die Verkehrssituati-
on zulässt. Gerade an be-
kannten Strecken, an Kreu-
zungen oder bei schlechter
SichtwerdedemnachdieGe-
schwindigkeit nicht immer
ausreichend reduziert.Lö-
sung: Auch auf vertrauten
Wegen aufmerksam radeln
und immerwiederdasAund
O: das Tempokonsequent an
Verkehr, Wetter undSicht-
verhältnisseanpassen.

2 Riskante Überholmanöver:
Zuweilen sind erfahrene Pe-
delec-Fahrer sehr sportlich
unterwegs - zu sportlich. Et-
wa, wenn sie zu knapp über-
holen oder den nötigen Si-
cherheitsabstand unter-
schätzen. Das erhöht laut
DVR das Unfallrisiko und ge-
fährdet andere auf der Stra-
ße und Fahrradwegen.Lö-

sung:NurmitgenugAbstand
und guter Sicht überholen.
Das Manöver immer voraus-
schauend planen - und im
Zweifel besser darauf ver-
zichten. Die Geduld zahlt
sich in höherer Sicherheit
aus.

3 Falsche Nutzung der Infra-
struktur: Gemeint ist bei-
spielsweise: Das Fahren ge-
gen die Fahrtrichtung oder
Nutzung von Gehwegen,
falls soetwasnichtausdrück-
licherlaubt ist.Das führt laut
DVR häufig zu Konflikten –
besonders mit Fußgängern
oder Kraftfahrzeugen.Lö-
sung: An die vorgeschriebe-
neFahrtrichtunghalten, vor-
handene Radwege korrekt
benutzten undGehwege nur
dann, wenn sie ausdrücklich
freigegeben sind.Auch sollte
auf ausreichend Abstand zu
Fußgängern und parkenden
Autosgeachtetwerden.

4 Ablenkung durch Handy:
Mal eben telefonieren, die
Whatsapp checken, geht
auch mit einer Hand? Nein.
Das Smartphone während
der Fahrt in dieHandzuneh-
men istwiebeimAutoverbo-
ten. Selbst erfahrene Fahrer
sind nicht dagegen gefeit,
sich am Lenker durch Han-
dysablenkenzu lassen.Aber:
DiegeteilteAufmerksamkeit
verlängert Reaktionszeiten
erheblich, warnt der DVR.
Zwar ist dasTelefonierenmit
Freisprechanlage erlaubt -
aber auch dann können Ge-
spräche ablenken.Lösung:
Nur im Stand bedient man
das Smartphone sicher - und
während der Fahrt lässtman
die Konzentration auf Ver-
kehrundUmgebung.

5 Überlastung bei längeren
Touren: Klar, schaffe ich die
große Runde -mit demPede-
lec, easy!Wirklich? Aber lan-
ge Strecken, hohe Durch-
schnittsgeschwindigkeiten
oder zu wenige Pausen kön-
nenzuErmüdung führen. So
lassen Konzentration und
Reaktionsfähigkeit nach –
das könne besonders beim
Bremsen oder in Kurven
schnell gefährlich werden-
.Lösung: Regelmäßige Pau-
sen einplanen, genug trin-
ken und Tempo sowie Stre-
ckenlänge an die eigene Fit-
ness anpassen. Dabei ganz
bewusst auf Ermüdungsan-
zeichenachtenund rechtzei-
tigdieBelastungreduzieren.

dpa

Nicht nur Einsteiger machen Fehler
E-Bike fahren: Fünf Probleme und fünf Lösungen

Auch auf vertrauten Wegen sollten Pedelec-Fahrer das Tempo konsequent an Verkehr, Wetter und Sichtverhältnisse anpas-
sen. FOTO: ROBERT GÜNTHER/DPA

Damit sichderBremswegnichtunnötig verlängert, nutzenPedelec-FahrerbesserVorder- und
Hinterradbremse gleichzeitig. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA
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Rund um den Jahresbeginn er-
halten viele Verbraucherinnen
undVerbraucher ihre Jahresab-
rechnungenfürStromundGas.
Damit einher geht nicht selten
eine Anpassung der vereinbar-
tenmonatlichenAbschlagszah-
lung. Aber inwiefern ist das
überhaupt erlaubt?Und: Ist das
immersinnvoll?
„Die gesetzlichen Vorgaben

für Strom- und Gaslieferverträ-
ge sehen vor, dass der Energie-
versorgerdieHöhedermonatli-
chen Abschläge auf Basis des
Verbrauchs der letzten Jahres-
rechnung und der aktuellen
Preise zu berechnen hat“, sagt
Gregor Hermanni von der Ver-
braucherzentraleNRW.

Online-Rechnerkann
beiKalkulationhelfen

Wer sich selbst ein Bild zu ei-
ner realistischen Abschlagshö-
hemachenwill, kann so vorge-
hen:DenVerbrauchausderJah-
resabrechnungmitdemaktuel-
len Arbeitspreis multiplizieren
und dann zum jährlichen
Grundpreis hinzurechnen. Das
Ergebnis geteilt durch zwölf
gibt einen plausiblen Anhalts-
wert für den monatlichen Ab-
schlag. Alternativ stellen die
Verbraucherzentralen NRW
und Rheinland-Pfalz auch ei-
nen Online-Rechner zur Verfü-
gung.
StimmtederAbschlag imVor-

jahr nicht mit dem tatsächli-

chen Verbrauch überein oder
habensichdiePreise inderZwi-
schenzeit verändert, kommt es
im Rahmen der Jahresabrech-
nung zu einer Nachzahlung
oder einer Rückerstattung -
woraufhin der Abschlag ange-
passtwerdenkann.GregorHer-
manni rät, diese angesetzte Ab-
schlagshöhe immer zu prüfen -
das seieineArtSelbstschutz.

Überzahlungen
vermeiden–auchbei
Angstvor
Nachzahlungen

Versorger berechnen oft vor-
sichtig und bauen unter Um-
ständen einen gewissen Sicher-
heitsaufschlag ein. „Durch zu
hohe Abschläge wird ein Gut-
haben aufgebaut“, sagt Her-

manni. Daraus ergebe sich ein
Insolvenzrisiko, das Verbrau-
cher trügen. Denn geht ein
Energieversorger unterjährig
pleite, haben Verbraucher Her-
manni zufolge kaum Chancen,
ihre möglichen Überzahlun-
gen komplett zurückzubekom-
men.
AusdiesemGrundrätderVer-

braucherschützer auch grund-

sätzlich davon ab, Monat für
Monat mehr Abschlag zu be-
zahlen, als unbedingt nötigwä-
re - etwa weil Verbraucherin-
nen und Verbraucher sich vor
möglichen Nachzahlungen
zum Jahresende schützen wol-
len.
Wer Sorge hat, dass der Win-

terbesonderskaltwirdoderder
eigeneVerbrauchsteigenkönn-

te, sollte die entsprechenden
Geldbeträge Hermanni zufolge
lieber vorsorglich zur Seite le-
gen, als sie direkt an den jewei-
ligen Anbieter zu überweisen.
Monat für Monat erwartbar zu
wenig zu überweisen und eine
üppige Nachzahlung zu riski-
eren, ist allerdings auch nicht
clever.

ImZweifelAnpassung
derAbschläge
verlangen

Haben Kundinnen und Kun-
den noch keine Daten aus dem
Vorjahr, an denen sich deren
Abschlag bemessen kann,müs-
sen Energieversorger die Ab-
schläge an vergleichbarenKun-
denorientieren.
Sind die Abschläge nicht an-

gemessen berechnet, sollten
Verbraucherinnen und Ver-
braucher bei ihrem Energiean-
bieter eine Anpassung einfor-
dern, empfehlen die Verbrau-
cherzentralenNRWundRhein-
land-Pfalz.
Das geht auchdann,wenn sie

die berechtigte Annahme ha-
ben, dass der Verbrauch in der
folgenden Abrechnungsperio-
de sinken wird. Zum Beispiel,
weil einHaushaltsmitglied aus-
zieht. In der Regel sei das pro-
blemlos möglich. Im Zweifels-
fall könne der Anspruch aber
auch mit Fristsetzung per Ein-
schreiben geltend gemacht
werden. dpa

Nach der Abrechnung
So prüfen Sie Ihren Abschlag

Stimmt alles? Werden Abschlagszahlungen mit der Jahresabrechnung angepasst, sollten Verbraucherinnen und Verbrau-
cher genau hinschauen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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Fließende Materialien, weite
Silhouetten und natürliche Tö-
ne: Sie prägen derzeit das Bild
in der Herrenmode. Das wirkt
entspannt und erwachsen, oh-
nedassdieEleganzdarunterlei-
det. Zumindest, wenn man die
aktuell angesagten Stücke gut
kombiniert.
Die wichtigsten Fragen und

Antworten zu den Trends für
FrühjahrundSommer.

Wasmachtdie
Herrenmodeindiesem
FrühjahrundSommer
aus?

„DieneueSaison steht imZei-
cheneinerneuenLeichtigkeit“,
sagt Winfried Rollmann, Mate-
rial- und Menswear-Experte
beim Deutschen Mode Institut
(DMI). Er beobachtet etwa eine
Abkehr von scharf geschnitte-
nenAnzügen.UnddasMänner-
bild werde laut Rollmann „we-
niger gebacken und körper-
nah, was viele als angenehm
empfindendürften“.

WelcheStückesieht
manganzkonkret?

„Das Shirt ist ein Key Piece
und ersetzt in vielen Fällen die
Jacke“, so Rollmann. Gemeint
sind Hemden aus festeren
Oberstoffen, die strukturiert
sind und dennoch Leichtigkeit
ausstrahlen. Auch der Blouson
feiert ein Comeback, häufig
mit Strickbund oder Tunnel-
zug.
Prägend für die Silhouette

sind zudem weitere Hosen, oft
mit Bügelfalte. Und auch fast
knielange Shorts sind häufiger
zu sehen. Im Denim-Bereich
spielen laut dem Stylisten Lu-
kas Blasberg auch Bootcut-For-
menwiedereineRolle.
Ein weiteres wichtiges Stück:

das Kurzarmhemd. In weiter,
kastiger Form wird es zum fes-
ten Bestandteilmoderner Som-
merlooks: „Jeder Mann, der
sicheinneuesHemdkauft, soll-
te auch ein Kurzarmhemdmit-
denken“, soRollmann.
Bei den Anzügen sind weich

geschnitteneModelle zusehen.
Außerdem sind Blazer mit

Jeans angesagt, und Gilets, also
Westen. Jacken zeigen sich
funktionaler, mit Taschen und
Workwear-Anklängen. Dazu
passen auch die sogenannten
Trucker-Jackets aus klassi-
schem Denim. Und: Safarija-
cken mit ihren großen aufge-
setztenTaschen.
Shirts dürfen jetzt länger und

schlanker sein, ohne eng zu
wirken. Oberteile leben indes
vom Layering, also dem ge-
konnten Schichten von Einzel-
stücken: Hemd, Strick, Krawat-
te etwa. Und dazu ein Quarter
Zip Pulli, also ein Seemanns-
pullover mit Rollkragen und
kurzemReißverschluss.

Undwiesiehtesbei
denFarbenund
Musternaus?

„Streifen sind in jeder Pro-
duktkategorie ein Top-Thema“,
so Winfried Rollmann. Sie zei-
gen sich als klassische Nadel-
streifenebensowie inbreiteren
Varianten.
Farblich gewinnen dunklere

Nuancen anBedeutung: Braun,

Palmgrün, Navy, Indigo oder
ein weiches Schwarz. „Diese
SummerDarksmachenOutfits
edler“, so Winfried Rollmann.
Sie verleihen selbst sommerli-
chen Looks mehr Ruhe und
Wertigkeit.
Der Stylist Lukas Blasberg

beobachtet indenKollektionen
eine insgesamt ruhigere, wär-
mere Farbpalette. Neben Blau,
Grau und Schwarz tauchenOli-
ve, Ivory, Buttergelb, Rost oder
Senfauf.

WelcheAccessoires
trägtMannjetzt?

Hüte mit Western-Anklän-
gen, Bandanas und Seidentü-
cher. Außerdem: Schmuck -
von Ringen über Armreifen bis
zuHalsketten. „Das individuali-
siert den Look und macht ihn
persönlicher“, soRollmann.
Stylist Blasberg sieht zudem

eine Rückkehr klassischer Ac-
cessoires: Gürtel werden ihm
zufolge bewusster eingesetzt,
teils mit Western-Anmutung.
Krawattenwerdenlocker -auch
unabhängig von Dresscodes -

getragen, ergänzt durch Kra-
wattennadeln oder Manschet-
tenknöpfe.

UndandenFüßen?

Da sind vor allem Loafer,
Bootsschuhe und weiche Mo-
kassin-Modelle zu sehen. Ve-
lours- und Rauleder verleihen
ihnen eine entspannte Optik.
Farblich sind sie häufig in Na-
tur- und Brauntönen gehalten,
ergänzt durch Grün- oder Blau-
töne. Honigfarbene oder etwas
kernigereSohlensindebenfalls
im Trend. Außerdem: Details
wieFlechtungenoderRiemen.
Parallel dazu gewinnen laut

Claudia Schulz vomDeutschen
Schuhinstitut auch offene Mo-
delle wie Fisherman-Sandalen
an Bedeutung, die in Kombina-
tion mit weiten Hosen lässig
aussehen. „Es muss cool ausse-
hen, easy to wear sein und vor
allem den Komfort bringen,
den Männer von Sneakern ge-
wohnt sind“, so Schulz. Letzte-
rer hat vor allem in der weißen
Variante schließlich eher aus-
gedient. tmn

So kleidet Mann sich im Sommer
Ein Blick auf die neue Saison in der Herrenmode

Zipper zu oder auf?Der Reißverschluss ist jetzt wieder häufiger an Oberteilen zu sehen. Hier
ein Beispiel von Mey&Edlich (Strickpolo ca. 90 Euro, Ledergürtel ca. 60 Euro, Chino ca. 100
Euro). FOTO: MEY&EDLICH/DPA Schicke Stücke in Schwarz: Sogenannte Summer Darks ma-

chen sommerliche Outfits edler. Hier zu sehen bei COS (Zip-
Pullover ca. 149 Euro, Hemd ca. 79 Euro, Hose ca. 89 Euro,
Schuhe ca. 179 Euro). FOTO: COS/DPA

Legt in dieser Saison eine steile Karriere hin – auch fernab vom
Büro: das Hemd. Hier ein helles Beispiel von COS (Hemd ca.
129 Euro, Hose ca. 149 Euro). FOTO: COS/DPA



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

logo Getränke App
Mit der

www.logo-getraenke.de

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

1 x
De´Longhi

Siebträgermaschine

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

-33%

11.99

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 09.02. – 14.02.2026

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

4.99
5.99 ANGEBOT

12.99

Coca-Cola
Kombikasten

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 1,08 €

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

zzgl. 3,60 € Pfand, 

+ 2
Flaschen
GRATIS!

+ 2 
!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,13 €.

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,02 l,

1 l = 17,98 €

8.99
10.49

erwyn Schorle,
Spritz

diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,

zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,70 €

diverse Sorten,
0,33 l -Flasche, 

zzgl. 0,08 € Pfand, 

0.89
ANGEBOT

Schlappeseppel
Bier
Specialität, Lager hell,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 2,12 €

Eschweger
Klosterbräu Bier*,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

ANGEBOT

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

ANGEBOT

12.99

ANGEBOT

1 l = 1,64 €12.99**
App13.99

Helles
Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,77 €

-25%

14.99

Früh Kölsch
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

16.99
19.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

-20%

15.99

Erdinger Brauhaus,
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Schneider Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99 3.99

-20%

Schöfferhofer
Weizen-Mix
Grapefruit,
Grapefruit alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

ANGEBOT

Heineken Original,
Krombacher Pils, X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l / 0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,39 € /
1,58 €

0.79
-24%

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

6.99
ANGEBOT

Förstina Schorle,
Vital, Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,17 € !klein&

praktisch

0.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Beim Kauf
von 2 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

Beim Kauf 
!Aktion

zzgl. Pfand

1.39
ANGEBOT

Coca-Cola XXL*
koffeinhaltig,
2 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,70 €

Berentzen
Partybecher
Becher = 27 x 0,02 l,
1 l = 17,57 €

10.49

1 l = 16,65 €8.99**
App9.49

-22%

1 l = 1,98 €0.99**
App1.09

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,18 €

1.99
ANGEBOT

Gorbatschow MIXED,
PITÚ Caipirinha, Batida,
Captain Morgan
diverse Sorten, alkohol-
haltiges Mischgetränk,
0,25 l / 0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 € / 6,03 €

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
ANGEBOT

Ficken
Fruchtlikör,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-20%

jetzt wird gefeiert!jetzt wird gefeiert!jetzt wird gefeiert!jetzt wird gefeiert!
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Bad Arolsen-Landau – Der
Spielmanns- und Fanfarenzug
Landau hat bei seiner Jahres-
hauptversammlung im Feuer-
wehrhaus zahlreiche Ehrun-
gen vorgenommen. Vorsitzen-
de Annika Radke erinnerte in
ihren Jahresbericht an viele ge-
lungene Auftritte, etwa beim
Karneval inErlinghausen,beim
Freischießen in Rhenegge und
beim Schützenfest in Ipping-
hausen.
Das Schützenfest in Rhoden

sowie der Viehmarkt in Bad
ArolsenundderViehmarktmit
Kirmes in Landau waren weite-
re Höhepunkte. Außerdem
wurden bei zahlreichen Ge-
burtstagen und Feiern Ständ-
chen gespielt. Radke dankte in
diesem Zusammenhang allen
Musikern und der Übungsleite-
rinZoeEckert.
Zum ersten Mal in der Ge-

schichte des Vereins sind mit
Karin Menkel, Dirk Hesselbein
und Stephan Diehl drei aktive
Spielleute für 50-jährige Mit-
gliedschaft geehrt worden. Für
50 JahreMitgliedschaftwurden
Wilfried Wachs, Anja En-

gelbracht, ClaudiaDiehl, Chris-
tina Drunk, Christine Schäfer,
Henning Schneider, Knut Rett-
berg und Klaus Schüttfort ge-
ehrt.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft

sind Jörg Hosse (aktiv/passiv),
Jürgen Mewes, Klaus Uffel, Pe-
ter Hosse und Horst Bernhardt
geehrt worden. Zu Ehrenmit-
gliedern sind Horst Bernhardt,
Martin Horchler, Stephan Ha-
senschar, Norbert Rennert,
Karl-Heinz Graß, Karl Möwes,
JörgMewesernanntworden.
25 Jahre sind Katharina Ram-

me(aktiv),KerstinWagener(ak-
tiv), Pascal Götte (aktiv), Fran-
ziska Hentze (aktiv), Stefan
Meuser, Christopher Ohm,
Frank Gürtler, Kathrin Gürtler,
Salvatore Triolo, Thorsten
Schwieder und Maik Ohm da-
bei.
Für 15 Jahre Mitgliedschaft

sind Henning Heinemann,
Henrik Hesselbein, Per Alsfas-
ser und Thomas Müller geehrt
worden. Lena Hesselbein und
Leon Radke sind außerdem zu
ordentlichen Spielleuten er-
nanntworden. red

Bei Festen und Feiern
sind die Musiker
unüberhörbar

Spielmanns- und Fanfarenzug Landau
würdigt langjährige aktive Musiker

Seit 50 Jahren aktive Spielleute: Dirk Hesselbein, Karin Men-
kel und Stephan wurden als zuverlässige Musiker ausge-
zeichnet. FOTO: PR

BadArolsen–WirddenKröten
amKnusterwegdurchdieRena-
turierung des Thielbaches das
Wasserabgegraben?Aktuell tut
sich hier ein Problem beim Be-
füllen der Teichanlage am
Knusterweg auf. Seit Beginn
der Renaturierungsmaßnah-
men ist der Wasserpegel im
Teich drastisch abgesunken.
Neues Wasser fließt kaum zu,
auch weil die Thiele aktuell
nicht viel Wasser führt. Ein an-
derer Grund sei aber die Tatsa-
che,dass sichdie„wilde“Thiele

gerade ihr neues Bachbett gra-
be, so der neue Bauamtsleiter
Roland Beck. Gemeinsam mit
der Unteren Naturschutzbe-
hördehabemandieAngelegen-
heit im Blick. Dafür sorgten
auch die Anlieger, die sich um
den angestammten Laichplatz
der Erdkröte sorgen. Im Früh-
jahr queren hier regelmäßig
Zigtausende kleine Kröten den
Knusterweg, um von der Teich-
anlage zum Wald im Aartal zu
wechseln. Ein wahres Natur-
schauspiel. es

Sorge um Laich-Platz
der Kröten

Naturschützer und Anwohner wundern sich
über niedrigen Wasserstand

Der Bachlauf der Thiele im Bereich des Knusterweges. Gleich
daneben, im Teich aus den 30er Jahren, laichen die Kröten.
Der Teich droht trockenzufallen. FOTOS: ELMAR SCHULTEN
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Kohl,vorallemwennerinKopf-
form wächst, gilt als altmo-
disch und stinkig. Weißkohl
und Wirsing dienen vielen als
Einwickelpapier für das Hack-
fleisch, der Rotkohl liegt
schlapp in der Bratensoße. Zu
Unrecht, denn die vitaminrei-
chenKöpfesindAlleskönner.
ZuPastaschmecktdaswinter-

liche Gemüse genauso gut wie
zu Hülsenfrüchten, Kartoffeln
oder im Eintopf. „Man kann
Kohl im Ofen backen, in der
Pfanne scharf anbraten, als
Suppeoder roh als Salat essen“,
sagt Isabelle von Meer, die zu-
sammenmit Julia Stephan den
veganen Foodblog „Zucker-
&Jagdwurst“betreibt.
Erstaunlich vielseitig ist

Weißkohl, der in Deutschland
langezurAlltagsküchegehörte.
Seit einigen Jahren erlebt er in
fermentierter Form ein kleines
Comeback. Sauerkraut lässt
sich selbst mit überschauba-
remAufwand selbst herstellen.
„Man braucht nur Einmachglä-
ser und etwasGeduld“, sagt Isa-
bellevonMeer.
Im Herbst und Winter be-

kommt man das Kraut auch
frisch auf dem Markt oder im
Bioladen. Durch die Milchsäu-
regärung ist Sauerkraut leich-
ter verdaulichalsnicht fermen-
tierter Weißkohl. Ohne Fleisch
schmeckt es zum Beispiel klas-
sisch mit Kartoffelpüree und
vegetarischen Würstchen. Die
gibt esunter anderemausTofu,
der aus Soja hergestellt wird
oder aus Seitan auf Weizenba-
sis.WeretwasNeuesausprobie-
ren will, kann Sauerkraut mit
gestampftenKartoffelnundKa-
rotten in einemAuflauf kombi-
nieren, wie Katrin Schäfer und
Daniel Roth vom veganen Blog
„bevegt.de“esvormachen.

Nüssemachen
vegetarischeRouladen
erst richtigknackig

Ein Klassiker wie Kohlroula-
den lässt sich ebenfalls vegeta-
risch abwandeln. Bei der Fül-
lung ist fast alles möglich:
pflanzlichesHackaufSoja-oder
Erbsenbasis, geriebene Möhre,
braune Linsen, gemischt zum
Beispiel mit einigen fein ge-
schnittenen und angeschwitz-
ten Kohlblättern. „Damit die
Konsistenz etwas knackiger ist,
geben wir oft gehackte Nüsse
dazu“, sagt Isabelle von Meer.
Zum Einwickeln eignen sich
Weißkohl oder die gekrausten
grünenBlätterdesWirsings.
Beide Sorten passen außer-

dem in Eintöpfe, zum Beispiel
mit Kartoffeln und Wurzelge-
müse.WemderKohloft schwer
im Magen liegt, der kann ihn
mit Kümmel würzen. Eine ge-
schmackliche Alternative bie-
tetKreuzkümmelausderorien-
talischenKüche. Laut demBun-
deszentrum für Ernährung (BZ-
fE) fördert er ebenfalls die
Verdauung und hilft bei Völle-
gefühlundBlähungen.

Weißkohlzusammen
mitPasta?Ein
überraschendesDuo

Überraschend gut lässt sich
Weißkohl mit Pasta kombinie-
ren. Isabelle von Meer brät da-
für dünne Kohlstreifen mit ge-
hackten Zwiebeln in einer
pflanzlichen Butter-Alternati-
ve. Wer ohne Fleisch, aber mit
Milchprodukten kocht, kann
normale Butter verwenden. Et-

was Zucker sorgt für ein Kara-
mell-Aroma, das gut zu dem
deftigen Kohl passt. Lecker da-
zusindgebratenerRäuchertofu
inWürfelnundetwasZitronen-
saft.

Die Kraut-Zwiebel-Pasta ge-
lingt auch mit Spitzkohl, einer
Variante des Weißkohls. Statt
rund und fest sind die Köpfe et-
was lockererund–demNamen
entsprechend – spitz zulau-

fend. Spitzkohl lässt sich lecker
marinierenund imOfen garen.
Dazu passen Kräuterjoghurt
und ein Topping aus Granatap-
felkernen und Walnüssen, wie
im Rezept von „Zucker&Jagd-

wurst“.
Spitzkohl ist etwas zarter als

Weißkohl und eignet sich da-
her besonders gut für Salate.
Dafür schneidet man die Blät-
ter in dünne Streifen. Vorher

solltemandieharteMittelrippe
entfernen, empfiehlt Ernäh-
rungsberaterin Inga Landwehr.
Sie mischt den fein geschnitte-
nen Kohl zum Beispiel mit ge-
riebenen Karotten und ergänzt
gerösteteSonnenblumenkerne
als Topping. Dazu gibt es eine
Vinaigrette aus Essig und Öl,
Salz, Pfeffer und etwas Senf.
„Vor allem Kürbiskernöl passt
wunderbar“, sagt die Hobbykö-
chin.
Auf ihremBlog „Jahreszeiten-

küche“ veröffentlicht sie vege-
tarische Rezepte mit saisona-
lem Gemüse. Kohl ist eines der
wenigen heimischen Gemüse,
dasman auch imWinter frisch
bekommt. Wegen der kurzen
Transportwegegilt er alsbeson-
ders nachhaltig. Kostengünstig
sind die tollen Köpfe außer-
dem.

Rotkohlmag
Cranberrysund
Walnüsse

Leckere Salate lassen sich
ebenfalls aus Rotkohl zuberei-
ten, denvieleunterdenNamen
Rotkraut oder Blaukraut ken-
nen. Schneidet man den rohen
Kohl in Viertel, lässt sich der
Strunk leicht entfernen. Der
leicht süßlicheGeschmackhar-
moniert mit Cranberrys und
Walnüssen, sagt Inga Land-
wehr. Sie isst Rotkohlsalat mit
einer Vinaigrette und mag ihn
amliebsten,wennergutdurch-
gezogen ist. Im Kühlschrank
hält sich der zubereitete Salat
mehrereTage.
Rotkohl lässt sich auch mari-

niert im Ofen garen oder als
Suppe servieren. Dafür püriert
Isabelle von Meer beispielswei-
se den gekochten Kohlmit Kar-
toffeln und Äpfeln. Würzen
kannman sie etwamit Ingwer,
Chiliflocken, Nelken und Pi-
ment.AlsTopping sorgenOran-
genfilets und Zimt-Croutons
für zusätzlichen Geschmack.
Wenn dann der leckere Duft
durch die Küche zieht, sind
Schweinebraten und Hack-
fleischschnell vergessen.

tmn

Obweiß, grün oder rot
Tolle Köpfe: So schmeckt Kohl ganz vegetarisch

Weißkohl lässt sich auch wunderbar mit Pasta kombinieren. Lecker dazu sind gebratener Räuchertofu in Würfeln und etwas Zitronensaft.
FOTO: ZUCKER&JAGDWURST/DPA

EineRotkohlsuppe schmeckt nicht nur lecker, sondern ist auch
ein echter Hingucker in der Suppenschale.

FOTO: ZUCKER&JAGDWURST/DPA

Wirsingrouladen lassen sichmit einemMixaus veganemHack,
Linsen und geriebenen Möhren füllen.

FOTO: ZUCKER&JAGDWURST/DPA

Der Weißkohleintopf wird mit Möhrenscheiben zubereitet, Kräuter als Topping bringen zusätzliche Würze.
FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA



Bekanntschaften

Hildegard, 75 J., hübsche Witwe, mit
FS+Auto, zumUmzugbereit. Erledigegerne
dieGartenarbeit, sorgeauchfüreingemütl.
Heim, indem ichgernekocheu. verwöhne.
Vielleicht kann ich schon bald Mittagessen
für uns beide zaubern? Einfach wieder zu
zweit sein, das wäre so schön. Kostenl. An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Claudia, 62 J., bin eine natürl. u. attraktive
Frau, eine gute Hausfrau u. leidenschaftl.
Gärtnerin,sehrhilfsbereitu. fürsorglich.Soll-
test Du ortsgeb. sein, kann ich auch zu Dir
kommen. Lass mich nicht so lange zappeln
u. ruf gleichüb.PVan.Tel. 0176-56841872

Gerda (67) privat! 0162 358 90 10

Heidi, 68 J., sympath. Witwe, jünger wir-
kend, mit Interesse am Weltgeschehen.
Suche e. ehrl. Mann, der das Leben nicht
bejammert, sondern es mit mir genießt.
Morgens gemeinsam frühstücken, ge-
mütl. fernsehen amAbend u. nachts Arm
in Arm einschlafen. Ruf üb. PV an, mein
Auto ist startklar. Tel. 0176-34498341

Ankauf

Immowelt

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

AuslieferungsfahrerAuslieferungsfahrer
(m/w/d) auf Minijob-Basis gesucht
Landstraße 81, 34454 Bad Arolsen

Tel. 0152 22622210

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 60 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

Stellenangebote

ZÄ Bettina Schultheis

eine/n

Zahntechniker/in (m/w/d)

Wir bieten eine übertarifliche Vergütung
bei flexiblen Arbeitszeiten!

Wir suchen zum 1. August 2026

• Erzieher im Anerkennungsjahr (w/m/d)
• Auszubildende zum Erzieher (PivA) (w/m/d)
• Sozialassistenten (w/m/d)
Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs

Bitte bewerben Sie sich bis zum
15. März 2026 über unser Online-Portal.

KORBACH VÖHL LICHTENFELS

tT

Caritas
Brilon

Zeitung lesen – und mitreden können!
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BadArolsen – Ein neuesMehr-
familienhaus mit zwölf Wohn-
einheiten soll 2027/28 im Rah-
men des sozialen Wohnungs-
baus inderSchlesienstraßeent-
stehen. Das Projekt der
Wohnungsbaugenossenschaft
ArolsenwirdvomLandHessen,
vom Landkreis Waldeck-Fran-
kenbergundderStadtBadArol-
sen gefördert. Damit soll es
möglich werden, Menschen
mit kleinem Portemonnaie
Wohnraum zu vergünstigten
Mietenanzubieten.
Nachdemder Kreistag imNo-

vember 2025 und die Stadtver-
ordnetenversammlung im De-
zember2025 jeweils eine finan-
zielle Unterstützung für den
Neubau des Mehrfamilienhau-
ses beschlossen haben, ist An-
fang Januar 2026 die Förderzu-
sage vom Land Hessen über
zwei Millionen Euro bei der
Wohnungsbaugenossenschaft
ArolseneGeingegangen.
Erster Kreisbeigeordneter

Karl-Friedrich Frese sprach von
einem „tollen Erfolg“. Dies sei
die erste Förderzusage für Sozi-
alwohnungenimLandkreisseit
25 Jahren.Das sei nurdurchdie
gemeinsame Initiative von
CDUund SPD imKreistagmög-
lichgeworden.
In Wiesbaden hätten Staats-

minister Armin Schwarz (CDU)
und die SPD-Landtagsabgeord-
nete Daniela Sommer gemein-
sam die Überzeugungsarbeit
im Hause von Wirtschaftsmi-
nister Kaweh Mansoori geleis-
tet. Üblicherweise werde näm-

lichnur sozialerWohnraumim
Ballungsraum gefördert. Dabei
gebe es im ländlichen Raum
ebenfallsBedarf, soFrese.
Der Landkreis habe auch in

Korbach und Frankenberg
nach Trägern für ein ähnliches
Wohnbauprojekt gesucht, sei
aber nur in Arolsen auf offene
Ohren bei der Wohnungsbau-
genossenschaft gestoßen, so
Frese.
Das sei ihm auch deshalb

leichtgefallen, erwiderte Vor-
standsvorsitzender Volker
Schultze, weil die Wohnungs-
baugenossenschaft Aroslen in
der Schlesienstraße über ein

baureifes Grundstück mit Bau-
rechtverfüge.
Das Grundstück in der Nähe

des Arobella-Bades sei stadt-
nah, der Herkulesmarkt könne
zu Fuß erreicht werden – ideal
für Senioren ohne eigenes Au-
to. Aber der Wohnungszu-
schnitt des neuen Gebäudes
werde auch jungen Familien
mitKinderngenugPlatzbieten.
Staatsminister Schwarz sprach
von einem Generationen über-
greifendenWohnangebot.
Entstehen wird ein Mehrfa-

milienhaus mit sechs Zwei-
Zimmer-Wohnungen sowie je-
weils drei Drei-Zimmer-Woh-

nungen und Vier-Zimmer-
Wohnungen.
DarüberhinaussolldasMehr-

familienhaus über dasNahwär-
menetz der Stadt Bad Arolsen
klimaneutral beheizt werden.
Ferner ist die Installation einer
Photovoltaikanlage vorgese-
hen. Parallel wird der Bau von
Garagen unterhalb des Neu-
bausgeprüft.
Die Wohnungsbaugenossen-

schaft Arolsen eGwird die Bau-
genehmigung im Frühjahr
2026 beantragen und die Aus-
schreibung der Baugewerke im
Spätsommer ausführen. Im
Frühjahr 2027 soll mit dem

Neubau des Mehrfamilienhau-
sesbegonnenwerden.Nachder
derzeitigen Planung sollen die
Wohnungen in demMehrfami-
lienhaus im Herbst 2028 bezo-
genwerden.
Bürgermeister Marko Lambi-

on bekräftigte, dass günstige
Wohnungendringendbenötigt
würden. Wenn das neue Mehr-
familienhaus dann auch noch
die Anforderungen der Barrie-
refreiheit erfülle, dann sei vie-
len Menschen geholfen. Auf je-
den Fall aber helfe der Neubau
dabei, etwas Druck vom ange-
spannten Mietmarkt zu neh-
men.

Die Miete für den Neubau
wirdmitetwa8,50Eurorund25
Prozent unter der ortsüblichen
Vergleichsmiete liegen. Die
Vorlage eines Wohnberechti-
gungsscheines ist Vorausset-
zungfürdenEinzugindenNeu-
bau. Bewerber für dieWohnun-
gen sollten sich im Frühjahr
2028 um einen Wohnberechti-
gungsschein bei der Stadt Bad
Arolsenbemühen.
Es wird mit Baukosten in Hö-

he von 3,3 Millionen Euro ge-
rechnet. Das Land Hessen gibt
hierzu einen Baukostenzu-
schuss von 560.000 Euro und
außerdem einen zinsreduzier-
ten Kredit über 1,45 Millionen
Euro. Die Stadt Bad Arolsen hat
bereits ihre Unterstützung zu-
gesagt und übernimmt einen
Zinszuschussvonmaximaldrei
Prozent für 240.000 Euro über
15 Jahre. Der Landkreis wird
sich in gleichemUmfang betei-
ligen. Zusätzlich gibt die Kreis-
verwaltung einen Investitions-
kostenzuschuss von bis zu
400.000Euro.
„Das ist gut angelegtes Geld“,

kommentierte Frese und ver-
wies auf die explodierenden
„Hilfe-zur-Pflege“-Kosten im
Kreishaushalt. Wenn es gelin-
ge, älteren Menschen das selb-
ständige Wohnen in einer bar-
rierefreien Wohnung zu er-
möglichen und so den Umzug
in ein Pflegeheim zu verhin-
dern, könne öffentliches Geld
gespart undLebensqualität län-
gererhaltenbleiben.

ELMAR SCHULTEN

Zuschüsse ermöglichen günstige Miete
Wohnungsbaugenossenschaft plant Neubau von zwölf Wohnungen an der Schlesienstraße

DieWohungsbaugenossenschaft Arolsenwirdmit Unterstützung von Land, Landkreis und Stadt BadArolsen ein neuesMehr-
familienhaus mit vergünstigter Miete bauen. Darüber freuen sich die Vorstandsmitglieder der Wohnungsbaugenossen-
schaft, Volker Schultze, Norbert Schmidt und Karsten Luckey, Minister Armin Schwarz, Bürgermeister Marko Lambion, der
Erste Kreisbeigeordnete Karl-Friedrich Frese, sowie Susanne Paulus und Andre Heine vom Kreisbauamt. FOTO: SCHULTEN


